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Entenbil (867 Meter) und der Große Rabenberg (878 Meter) an der Landesgrenze

bei Goldbach, der Klitiherberg (754 Meter), eine fteile Felsfuppe jürdweftlich von

Tadhau, der mit einer malerifchen Burgruine gefrönte und eine prachtvolle Ausficht dar-

bietende Schloßberg bei Pfraumberg, eine am Djftrande des Gebirges fich erhebende

bewaldete Granitfuppe (837 Meter), der Platterberg (859 Meter) und Plöjjerberg

(789 Meter) zwijchen dem Thale des Nadbufabachs und der Landesgrenze, der Lijja-

berg (869 Meter), Schauerberg (886 Meter) und Zadef (850 Meter) auf der öftlichen

 
Der Dffer vom Spibberg auS.

Kette des jüdlichen Gebirgstheiles, endlich der Gerchov (1039 Meter), der höchfte Gipfel

de3 ganzen Gebirges.

Das vorherrfchende Geftein des ganzen Gebirges ift Gneis. Derjelbe wird an vielen

Stellen vom Glimmerjchiefer, welcher die Höchften Kuppen zufammenfebt, und — namentlich

im mittleren Gebirgstheile — vom Granit durchbrochen. Längs des öftlichen Nandes tft

dem Hauptgebirgszuge an feiner nördlichen Hälfte eine breite Granit-, an jeiner jüidlichen

eine ausgedehnte, von Granit vielfach durchbrochene Amphibolitichieferformation vor-

gelagert. Zeßtere bildet ein vielfuppiges, malerifches, mit zahlreichen Ortichaften und


